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Liebe Mieterinnen 
und Mieter, 
liebe Leserinnen 
und Leser,

der Sommer ist die Jahreszeit, in der man sieht, was über 
die Monate gewachsen ist. Was vor Kurzem noch Plan, 
Baustelle oder Geduldsprobe war, steht jetzt in der Sonne. 
Es ist sichtbar, fertig, benutzbar.

Ein schönes Beispiel ist die Wagnerei. Nach zwei-
einhalb Jahren Leerstand öffnet das Schwenninger 
Traditionshaus am 16. Juli wieder seine Türen. Aus einem 
denkmalgeschützten Gebäude mit langer Geschichte 
ist ein Ort geworden, an dem man sich wieder trifft, isst 
und bleibt. Für uns ist das mehr als ein abgeschlossenes 
Projekt, es ist ein Stück Stadt, das zurückkommt.

Nicht jeder Fortschritt fühlt sich von Anfang an gut an.  
In der Allensteiner Straße modernisieren wir die Bäder im 
bewohnten Zustand. Für die betroffenen Mieterinnen und 
Mieter heißt das rund drei Wochen ohne fließend Wasser in 
der Wohnung. Das ist eine echte Zumutung, und ich will sie 
nicht schönreden. Umso größer ist mein Respekt vor der 
Geduld und der Nachbarschaftshilfe, die wir dort erleben.  
 
Am Ende steht ein Bad, das diesen Namen verdient,  
und genau dafür lohnt sich das Durchhalten.

Hinter all dem stehen Menschen. In dieser Ausgabe 
stellen wir Ihnen neue Kolleginnen und Kollegen vor und 
begleiten eine Mitarbeiterin durch ihren Arbeitsalltag.  
 
Gute Wohnungen entstehen nicht von selbst, sondern 
durch ein Team, das jeden Tag dafür sorgt, dass im 
Hintergrund die Zahnräder ineinandergreifen.

Und wir schauen über den eigenen Bestand hinaus: 
Ob Sport, ehrenamtliche Lebensretter oder Familien in 
schweren Zeiten – dort, wo wir vor Ort etwas bewegen 
können, tun wir das gern.

Die Zeiten bleiben anspruchsvoll, finanziell wie politisch. 
Unser Auftrag bleibt klar: bezahlbarer Wohnraum, faire 
Bedingungen und ein respektvolles Miteinander. Daran 
arbeiten wir weiter. Schritt für Schritt, Wohnung für 
Wohnung.

Ich wünsche Ihnen einen schönen, entspannten Sommer 
mit vielen guten Momenten in Ihrem Zuhause.

Herzlichst Ihr 
Rainer Müldner
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Werde Teil eines starken Teams! 
Gestalte Wohnräume in Villingen-
Schwenningen – sauber, zuverlässig und 
mit deinem handwerklichen Können.

Das bringst du mit

Ausbildung & Erfahrung im Bodenlegen

Sorgfalt, Teamgeist & handwerkliches Geschick

Das bieten wir

Abwechslungsreiche Aufgaben

Familiäres Team & flache Hierarchien

Attraktive Vergütung

Alle Infos & direkte Bewerbung  
über den QR-Code!
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ab 16. juli 
wird wieder 
geschlemmt!

Neues Leben in der historischen Wagnerei.

DIE WAGNEREIDIE WAGNEREI

Nach rund zweieinhalb Jahren Leerstand 
hat das Warten endlich ein Ende: Das 
Schwenninger Traditionsrestaurant 
„Wagnerei“ öffnet wieder seine Türen. 

Das historische Gebäude, das unter Denkmalschutz steht 
und dessen Wurzeln bis vor den Dreißigjährigen Krieg 
zurückreichen, wurde in den vergangenen Monaten 
aufwendig modernisiert. Das Ergebnis ist eine einmalige 
Kombination aus Alt und Neu. Innenarchitekt Wolfgang 
Zimmermann (Interview auf der nächsten Seite) hat 
ein Konzept geschaffen, bei dem das gemütliche, alte 
Fachwerk und die historischen Holzbalken erhalten 
bleiben, durch moderne Farben und ein cleveres 
Lichtkonzept aber in völlig neuem Glanz erstrahlen. 

Das Herzstück des Umbaus ist jedoch die komplett neue, 
hochmoderne Küche. Hier wird der neue Pächter,  
Georg „Tschortsche“ Hildebrandt, ab Sommer den 
Kochlöffel schwingen. Auf der Speisekarte steht 
deutsche Küche – klassisch, aber mit modernen, 
außergewöhnlichen Akzenten. 

Besonders attraktiv für die Nachbarschaft:  
Neben dem Abendgeschäft wird es auch einen 
abwechslungsreichen Mittagstisch geben. 

Ab dem 16. Juli hat die Wagnerei wieder 
für ihre Gäste geöffnet, die sich dann 
selbst von dem Ambiente und der Qualität 
der Küche überzeugen können.

 
Auch für uns ist dieses Projekt damit erfolgreich 
abgeschlossen. Mit der Eröffnung übergeben wir das 
Zepter komplett an Herrn Hildebrandt. Wir freuen uns 
schon darauf, ab Juli nicht mehr als Projektentwickler, 
sondern als ganz normale Gäste in der „Wagnerei“  
Platz zu nehmen. Guten Appetit!

(V.l.n.r.) Jürgen Roth, Georg „Tschortsche“ Hildebrandt und Rainer 
Müldner nach der VertragsunterzeichnungGeorg „Tschortsche“ Hildebrandt zeigt der wbg die Qualität seiner Küche.

Simon Metzger bei der letzten Qualitätsprüfung.
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PARTNER-PORTRAIT

»leidenschaft
kennt keinen 
ruhestand«Der Innenarchitekt Wolfgang

Zimmermann über den Spagat 
zwischen Denkmalschutz und 
Moderne in der „Wagnerei“. 

Mit 78 Jahren denken die meisten an den Sessel – 
Wolfgang Zimmermann plant lieber Restaurants. 
Der erfahrene Innenarchitekt, der in Villingen bereits 
das „Zuma“ oder das „Café Villa“ gestaltete, hat der 
geschichtsträchtigen „Wagnerei“ ihr neues Gesicht 
verliehen. 

»Herr Zimmermann, Sie arbeiten 
international und müssten eigentlich  
gar nicht mehr arbeiten. Warum reizte  
Sie die Wagnerei?«

Weil mir mein Beruf einfach unglaublich viel Spaß macht! 
Als die wbg mich anrief, stimmte die Chemie sofort.  
Die Altsubstanz der Wagnerei war eine faszinierende, 
knifflige Aufgabe.  
 
Meine Pläne zeichne ich alle noch traditionell von Hand 
– das Denkmalamt war gleich begeistert und hat die 
Entwürfe direkt im ersten Anlauf abgesegnet.

»Was können die Gäste von der Einrichtung 
der neuen Wagnerei erwarten?«

Eine harmonische Mischung aus Alt und Neu.  
Das historische Fachwerk und die alten Balken sind 
geblieben. Bei der Einrichtung setzen wir ganz bewusst 
auf Holz und Terracotta. Diese warmen Erdtöne 
harmonieren perfekt mit dem Thema Kochen und 
Genießen – sie strahlen Gemütlichkeit aus und animieren 
zum Essen. 

»Wie lief die Zusammenarbeit 
beim Umbau?« 

Dank der erfolgreichen Bauleitung wurden die 
Modernisierungsarbeiten reibungslos und vollkommen 
planmäßig fertiggestellt. Für mich schließt sich damit 
ein tolles Projekt erfolgreich ab – und ich freue mich 
schon darauf, ab Juli selbst als Gast in der gemütlichen 
‚Wagnerei‘ Platz zu nehmen.

DIE WAGNEREI

Handgezeichnete Vorentwurfskizze von Wolfgang Zimmermann.
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Sport verbindet, baut Brücken und hält unsere  
Jugend fit. Deshalb liegt uns die Förderung der  
lokalen Sportlandschaft besonders am Herzen.  
Hier konnten wir gleich an mehreren Fronten  
tatkräftig unter die Arme greifen:
 
Wild Wings Future (Spielerpatenschaft): 
Der Eishockey-Nachwuchs ist die Zukunft unseres 
lokalen Spitzensports. Nach einer intensiven und 
spannenden Saison wurden die Paten am 16. April 
zur offiziellen Trikotübergabe eingeladen – ein 
emotionaler Abschluss für die Spieler und ein 
stolzer Moment für die wbg.

Schwimmclub Villingen e.V.: 
Damit beim Training im Wasser jede Sekunde zählt, 
unterstützen wir den Schwimmclub bei der Anschaffung 
neuer, moderner Schwimmuhren. Die professionellen 
Zeitmesser helfen den Athletinnen und Athleten dabei, 
ihre Bestzeiten fest im Blick zu behalten.

FSV Schwenningen: 
Die Trikots, deren Anschaffung wir im letzten Jahr 
gefördert haben, kommen auch in dieser und den 
kommenden Saisons wieder stolz zum Einsatz.  
Wir drücken den Teams weiterhin fest die Daumen  
für die nächsten Tore!

Wenn es um die Sicherheit an und in unseren Gewässern geht, ist auf eine Institution Verlass: die DLRG Ortsgruppe 
VS e.V. Die ehrenamtlichen Retter leisten unschätzbare Arbeit für unsere Gemeinschaft. Umso mehr freuen wir 
uns, dass wir gemeinsam mit unserem Partner, der METATPOP GmbH, die Anschaffung neuer, lebenswichtiger 
Rettungsausrüstung finanziell unterstützen konnten. Eine offizielle Sponsoringurkunde besiegelt diese wertvolle 
Kooperation, die im Ernstfall Leben schützt.

Neben dem sportlichen und ehrenamtlichen Engagement 
ist es uns eine Herzensangelegenheit, dort zu helfen, wo 
Familien schwere Schicksalsschläge bewältigen müssen. 

Über den Lions Club Förderverein Villingen e.V. haben 
wir eine gezielte Spende an zwei herausragende 
Initiativen gerichtet: Die Unterstützung fließt zum einen 
an die „Katharinenhöhe“ – eine bundesweit geschätzte 
Rehabilitationseinrichtung, die krebs- und herzkranken 

Kindern sowie ihren Familien nach einer schweren 
Therapiezeit neue Kraft und Lebensfreude schenkt. 
Zum anderen fördern wir die „Sternschnuppenbande“. 
Diese Initiative will einen Ort für wertvolle Kinder- und 
Jugendhospizarbeit schaffen und widmet sich zusätzlich 
der gezielten Betreuung von Geschwisterkindern 
chronisch kranker oder behinderter Menschen, die  
im familiären Alltag oft unter starker emotionaler 
Belastung stehen.

SPONSORING 2026

engagement
mit herz

kennzahlen

Support für lokalen Sport.

Hand in Hand mit der DLRG.

Gemeinsam Hoffnung schenken.

84,40% 9,65% 5,95%

1.277
Wohnungen allgemein

84,40%

146
Wohnungen für Studierende

9,65%

90
Wohnungen für Senioren

5,95%

Weitere Bestandselemente

12 
Gewerbeeinheiten

7 
Spielplätze

756 
Garagenplätze

34 
Sandkästen

394 
Stellplätze / Carports

>103.758 m² 
Wohnfläche

1.513 Von den gesamten Wohneinheiten 

sind 371 öffentlich gefördert.

Wohneinheiten

24,52%

Wohneinheiten Zuwachs Wohnfläche Zuwachs (m²)

+73 
Wohneinheiten

seit 2015

+5,1%

+10.225 m² 
Wohnfläche

seit 2015

+10,9%

2015 2015

1.440 93.533 102.979 103.758

2020 2020

1.445

2025 2025

1.513

Energieverbrauch Investitionen in Bestand & Substanz

Modernisierung Instandhaltung

-19,14 
kWh / m² 

-15,9%

2015: 	 120,04 kWh / m² 

2025: 	100,90 kWh / m²

2015

2025

5.111.683 € 1.367.837 € 

1.563.313 € 3.350.677 €

6,48 mio. €
Gesamtinvest

4,91 mio. €
Gesamtinvest

Hinweis: Einige Werte wurden zur besseren Lesbarkeit auf- oder abgerundet.

WIR IN ZAHLEN
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Außen hui – und innen bald noch schöner: Der erste 
große Meilenstein ist geschafft. Die energetische 
Hüllensanierung der Gebäude ist vollständig 
abgeschlossen. Mit neuen Fenstern, einem modernen 
Wärmedämmverbundsystem, frisch gedämmten 
Kellerdecken, neuen Hauseingängen und einer 
leistungsstarken PV-Anlage auf dem neuen Dach sind die 
Häuser bestens für die Zukunft aufgestellt. 

Jetzt hat der zweite Schritt begonnen:  
die umfassende Strang- und Badsanierung. 

Hier wird nicht nur repariert,  
sondern echter Mehrwert geschaffen

Wo vorher eine separate, enge Toilette und ein kleines 
Bad nebeneinanderlagen, wird die Zwischenwand 
entfernt. Es entsteht ein völlig neuer, offener Raum: ein 
großes, modernes Badezimmer inklusive WC und Dusche. 
Das sorgt für deutlich mehr Bewegungsfreiheit und 
zeitgemäßen Wohnkomfort. Ein notwendiger Schritt, denn 
in der Vergangenheit hatten veraltete Leitungen immer 
wieder für kleinere Rohrbrüche und Havarien gesorgt.

Drei Wochen „Camping-Feeling“ 
für das Traumbad

Eine Sanierung im bewohnten Zustand ist für alle 
Beteiligten eine Geduldsprobe. Rund drei Wochen dauert 
die „harte Phase“, in der das Wasser abgestellt ist und die 
eigenen Sanitäranlagen nicht genutzt werden können. 
Um den Alltag der Mieterinnen und Mieter so angenehm 
wie möglich zu gestalten, hat das Team der wbg 
vorgesorgt:

Sanitärcontainer im Außenbereich
Hinter den Häusern stehen exklusiv für die betroffenen 
Mieter Dusch- und Toilettencontainer bereit – natürlich 
abschließbar, sodass jeder seinen eigenen Schlüssel für die 
Privatsphäre hat. Ein wenig „Camping-Feeling“ inklusive.

Trockentoiletten für die Wohnung
Für die Nacht oder für Mieter, die in ihrer Mobilität 
eingeschränkt sind, wurden zusätzlich moderne 
Trockentoiletten direkt in den Wohnungen bereitgestellt. 
So bleibt der Gang in den Hof im Alltag erspart. 

„Die ersten drei Wochen ohne fließend Wasser in der 
Wohnung sind eine Belastung, das wissen wir. Aber 
wir tun alles für den bestmöglichen Komfort in dieser 
Übergangszeit. Am Ende zählt das Ergebnis – und das 
kann sich sehen lassen!“

Voller Vorfreude und perfekt im Zeitplan

Dass das Konzept aufgeht, zeigt die positive Stimmung 
vor Ort. Dank einer ausführlichen Mieterversammlung  
im Vorfeld wurden alle Parteien frühzeitig ins Boot geholt. 
Die Resonanz auf der Baustelle ist herzlich:  
Viele Mieterinnen und Mieter stehen bereits voller 
Vorfreude in den Startlöchern und können es kaum 
erwarten, ihr neues Bad einzuweihen. 

Das Beste daran: Die Arbeiten laufen absolut reibungslos. 
Das Team liegt voll im Zeitplan und konnte sogar schon 
einen Tag Vorsprung herausarbeiten.

So geht es weiter

Die Sanierung erfolgt schrittweise per Hauseingang 
( jeweils sechs Wohnungen gleichzeitig für ca. 6,5 
Wochen), um die Beeinträchtigungen so kurz wie möglich 
zu halten. Aktuell wird im Haus 4 gearbeitet, danach 
folgen die Häuser 6 und 2, sodass dieser Gebäuderiegel 
noch in diesem Jahr komplett fertiggestellt wird. 
Aus Witterungsgründen und mit Blick auf den 
Mieterschutz wird der nächste große Block (Haus 12-16) 
erst im Frühjahr 2027 starten. Niemand soll im nasskalten 
Spätherbst oder Winter den Weg zu den Außencontainern 
antreten müssen.

Die äußere Verwandlung ist kaum zu übersehen, jetzt geht es dem 
Altbestand im Inneren an den Kragen: In der Allensteiner Straße 
läuft der zweite große Bauabschnitt auf Hochtouren. Nach der 
erfolgreichen energetischen Sanierung der Gebäudehülle stehen nun 
die Badezimmer im Fokus. Das Besondere: Die Modernisierung findet 
im bewohnten Zustand statt – eine logistische Meisterleistung und 
eine Geduldsprobe, die sich am Ende für alle auszahlt.

Wir bedanken uns bei der gesamten 
Mieterschaft der Allensteiner Straße für die 
tolle Zusammenarbeit, das Verständnis und 
die starke Nachbarschaftshilfe während dieser 
spannenden Umbauphase! Besonderer Dank 
gilt  auch unseren Handwerkspartnern, die 
vorbildliche Arbeit leisten und die Umsetzung 
des Projekts erst möglich machen.

ALLENSTEINERSTRASSE ALLENSTEINERSTRASSE

durchhalten 
für neuen 
wohnkomfort
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Alter: 59 Jahre

Seit wann bei der wbg: 19.11.2025

Aufgaben bei der wbg: Ich bin für den Bereich 
Außendienst Bau- und Projektmanagement zuständig. 
Hierbei übernehme ich Kleinreparaturen wie zum 
Beispiel das Prüfen von Heizungen und Thermostaten, 
den Austausch von Leuchtmitteln oder die Reparatur 
von Zäunen und Türschlössern. Außerdem bin ich für die 
Verkehrssicherung unserer Gebäude zuständig. Dafür 
kontrolliere ich regelmäßig unseren Bestand und trage 
dazu bei, potenzielle Gefahren frühzeitig zu erkennen  
und zu beheben.

Lieblingsessen: Rinderbraten mit Knödeln und viel Soße!

Netflix oder Kino?: Wenn, dann mal ins Kino.

Lebensmotto: Mit jeder Tür, die sich schließt,  
öffnet sich irgendwo eine neue.

Alter: 23 Jahre

Seit wann bei der wbg: 16.03.2026 

Aufgaben bei der wbg: Ich halte den Empfang am Laufen 
und bin oft die erste Anlaufstelle. Außerdem vertrete 
ich die Assistenz der Geschäftsleitung. Auch prüfe ich 
Rechnungen und die Kasse. Ich helfe auch gerne unseren 
russischsprachigen Mietern weiter indem ich bei Fragen 
übersetze. Und damit im Alltag alles rundläuft, plane ich 
Termine und kümmere mich darum, dass unser Team gut 
versorgt ist und alles Wichtige zur Verfügung hat.

Lieblingsessen: Ganz klar: russische und usbekische  
Küche. Ich liebe einfach alles daran!

Netflix oder Kino?: Ganz klar Netflix – aber ein- bis 
zweimal im Jahr darf’s auch mal Kino sein.

Lebensmotto: Ich bringe mein Strahlen jeden Tag mit – 
vielleicht ist es genau das, was jemand heute braucht.

Alter: 46 Jahre

Seit wann bei der wbg: 01.05.2026

Aufgaben bei der wbg: Ich leite den Bereich Bau- und  
Projektmanagement und begleite Neubau, Sanierungs-  
und Instandhaltungsprojekte von der ersten Idee bis zur 
Fertigstellung. Neben der Projektsteuerung liegt mein 	
Fokus auf der Weiterentwicklung unserer Sanierungs- und 
Modernisierungsstrategien, effizientere Prozesse sowie der 
Vorbereitung von Investitionsentscheidungen. Zudem bin 
ich für das Projektcontrolling und die enge Abstimmung 
mit externen Partnern, Behörden und weiteren  
Stakeholdern verantwortlich.

Lieblingsessen: Pizza

Netflix oder Kino?: Netflix

NEUE TEAMPLAYER BEI DER WBG

frisch, 
engagiert, 
mittendrin!

jürgen
wich

karolina
schneider

kai 
engesser
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Tanja Fischer ist bereits seit mehreren Jahren 
ein fester und unverzichtbarer Bestandteil der 
wbg. Mit großem Verantwortungsbewusstsein 
und ihrer stets spürbar guten Laune bearbeitet 
und koordiniert sie unterschiedliche Aufgaben 
im Vermietungsmanagement.

Für unsere Mieterinnen und Mieter sowie für alle, die es noch 
werden wollen, ist sie meist die allererste Ansprechpartnerin 
im Haus. Ihr Aufgabengebiet ist dabei so breit gefächert, wie 
der Alltag selbst: Wenn im Haushalt mal etwas hakt oder 
klemmt, übernimmt sie die wichtige Schnittstellenfunktion, 
organisiert die notwendigen Termine und sorgt gemeinsam 
mit dem Team Bau- und Projektmanagement dafür, dass 
Reparaturmaßnahmen schnell und unkompliziert in die 
Wege geleitet werden.

Eine weitere zentrale Säule ihrer täglichen Arbeit ist die 
Vermietung gekündigter Wohnungen in unseren Beständen. 
Sobald im Team bekannt wird, dass eine Wohneinheit frei 
wird, beginnt für Tanja Fischer ein präzise getakteter Prozess. 
Ihr Ziel ist es, Interessenten und passende Wohnungen 
optimal zusammenzuführen. Sie sichtet eingehende 
Anfragen, gleicht die Anforderungen der Interessenten 
mit den verfügbaren Wohnungen ab und organisiert 
Besichtigungstermine vor Ort.

„Eine Wohnungsbesichtigung ist weit mehr als nur das 
Aufschließen einer Tür. Es geht darum, Menschen eine 
echte Perspektive für ihr neues Zuhause zu bieten – und das 
erfordert Vorbereitung, Empathie und ein offenes Ohr.“

Jede Besichtigung wird von Tanja Fischer im Vorfeld 
gewissenhaft vorbereitet. So stellt sie sicher, dass alle 
relevanten Daten, Grundrisse und Fakten direkt beim Termin 
vorliegen und transparent vermittelt werden können. Mit 
bemerkenswerter Geduld beantwortet sie auch detaillierte 
Fragen rund um das Objekt und das spätere Mietverhältnis. 
Nach den Terminen hält sie den Kontakt zu den Bewerbern 
und wartet auf deren Rückmeldungen. Wurde der passende 
Interessent für eine Wohnung gefunden, geht die Arbeit 
für Tanja Fischer weiter: Sie erstellt den rechtssicheren 
Mietvertrag, bespricht alle Details mit den neuen Mietern 
und bereitet die Wohnungsübergabe vor.

Ein Alltag im perfekten Spagat:  
Zwischen Büro und Außendienst

Wer glaubt, dass sich die Arbeit im Vermietungs-
management nur am Schreibtisch abspielt, täuscht sich.  
Der Arbeitsalltag von Tanja Fischer ist alles andere als 
monoton. Zwar beginnt ihr Tag meist fokussiert im Büro an 
ihrem festen Arbeitsplatz, ein großer Teil ihres Alltags findet 
jedoch auch im Außendienst in unseren Quartieren statt.

Genau diese Mischung macht den Job so spannend:
Im Kundenkontakt leitet sie Besichtigungen und 
bereitet Wohnungsübergaben und -abnahmen vor, 
die durch unser Bau- und Projektmanagementteam 
durchgeführt werden.

Hinter den Kulissen der wbg bewegen sich 
tagtäglich viele Zahnräder, um für unsere 
Mieterinnen und Mieter das bestmögliche 
Wohnerlebnis zu schaffen. In unserer 
brandneuen Rubrik möchten wir in jeder 
Ausgabe ein anderes Teammitglied durch 
den abwechslungsreichen Arbeitsalltag 
begleiten. Dabei werden Sie das eine 
oder andere Gesicht mit Sicherheit 
wiedererkennen und gleichzeitig 
spannende Einblicke in unsere Arbeit 
erhalten.

In dieser Ausgabe begleiten wir eine 
Mitarbeiterin, die für viele von Ihnen die 
erste und wichtigste Verbindung zu uns ist:  
unsere langjährige und geschätzte 
Kollegin Tanja Fischer aus dem 
Vermietungsmanagement.

AUS DEM ALLTAG DER WBG

die erste stimme am telefon und 
das gesicht an der wohnungstür

AUS DEM ALLTAG DER WBG
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sonnige sommergrüße!
Der Sommer bringt Licht, Leben und neue Energie in unseren Alltag. 
Ob auf dem Balkon, im Garten oder in den eigenen vier Wänden.  
Wir wünschen Ihnen viele schöne Momente, entspannte Stunden 
und eine rundum angenehme Sommerzeit.


